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Memorandum of Understanding  
 

zur gemeinsamen Beschaffung  
von Fahrzeugen für Schmalspurbahnen 

 
 

abgeschlossen zwischen  
 
 

dem Land Salzburg 
vertreten durch HLH Stv.  Mag. Stefan Schnöll 

 

dem Land Steiermark 
vertreten durch HLH Stv.  Anton Lang 

 

und dem Land Tirol 
vertreten durch LR  René Zumtobel 

 
 
Die Länder Salzburg, Steiermark und Tirol, vertreten durch die ressort-zuständigen Landesräte, halten hinsichtlich 
der Beschaffung neuer Schienenfahrzeuge für den Betrieb der 760 mm Schmalspurbahnen in ihren Bundesländern 
folgende gemeinsame Absichten, ohne die Umsetzung der jeweiligen Projekte zu verzögern, fest: 
 
Die Planung der Modernisierung und Dekarbonisierung für die Fahrzeuge der 760 mm Schmalspurbahnen mittels 
Oberleitung oder mittels Akku-Hybridfahrzeugen (Lade- und Versorgungseinrichtungen sowie Akkumulatoren) ist ein 
gemeinsames Ziel der beteiligten Länder. 
 
Die Ausschreibung und der Ankauf von Schmalspurbahnfahrzeugen, speziell für 760 mm Spurweite in Kleinserien, 
ist grundsätzlich sehr kostenintensiv, da es sich um Spezialanfertigungen mit geringer Stückzahl handelt, die nur 
von wenigen Herstellern angeboten werden. Durch eine koordinierte, gemeinsame und bundesländerübergreifende 
Beschaffung können hier Synergien im Ankauf sowie in Wartung, Instandhaltung und Betrieb erreicht werden. Damit 
sind erfahrungsgemäß erhebliche finanzielle Einsparungsmöglichkeiten verbunden, was im Interesse der beteiligten 
Bundesländer liegt. Die Bundesländer werden zudem gemeinsam für zusätzliche finanzielle Unterstützungen des 
Bundes eintreten.  
 
Die unterzeichnenden Länder haben das Ziel, gemeinsame technische und vertragliche Ausschreibungsunterlagen 
zur Beschaffung und Instandhaltung von Schmalspurbahnfahrzeugen auf ihren jeweiligen Bahnen zu erstellen. Sie 
werden dazu zügig die Zusammenarbeit, sowie die Finanzierung der Erstellung der Ausschreibungsunterlagen auf 
Verwaltungsebene vereinbaren. 
 
Die Länder vereinbaren darüber hinaus, sich weiterhin direkt miteinander auszutauschen und einander regelmäßig 
zu informieren um sich gegenseitig bei den kommenden Herausforderungen im Zuge der Dekarbonisierung und 
Attraktivierung der Schmalspurbahnen bestmöglich zu unterstützen.  
 
Es obliegt den unterschreibenden Bundesländern auf gemeinsamen Wunsch und Bedarf weitere Bundesländer und 
Gebietskörperschaften hinzuzuziehen und einzubinden.  
 
 
 
 




